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Fahrpreis:	   
für  KAB   -  Mitglieder:	  35,00 € 
für  Nicht  - Mitglieder:	  40,00 €

Im Preis enthalten sind: 
Alle Eintritte, Verpflegung
(außer Mittagessen und Getränke)

Bitte  den Fahrpreis auf das Konto 
bis zum Anmeldeschluss auf das 
Konto überweisen.

Bankverbindung für den Reisepreis:                                                                                                        
BIC:     GENODEF1M05
IBAN:  DE89 75090300 00000 57401

Anmeldung über
KAB – Sekretariat Speyer
Webergasse 11
67346 Speyer
Tel. 06232/102-376
Fax 06232/102-370
kab@bistum-speyer.de
Anmeldschluss: 25.05.2018
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 8:00	 Abfahrt Bauhaus Speyer	     
             (direkt an der B 9)

 09:30	 Abfahrt Reifenberg        		
            (Bushaltestelle Ortsmitte)

 12:00	 gemeinsames Mittagessen
             in Mettlach 
             (Vegetarisches Essen bitte 
                                         mit anmelden!)

             anschließend Besichtigung 
             der Saarschleife

 15:00 	Besuch einer historischen
              Schmiede
              mit Kaffee, Kuchen und
              Abendessen

 18:30	 Rückfahrt

Veranstalter: KAB -Diözesanverband 
                        Speyer
Reiseleiter:    Manfred Nuber
Busfahrer:      Pfr. Josef Metzinger

tag  e s -
ausflug

-  Änderungen vorbehalten  - 

U n s e r  Z i e l

Die Saarschleife  in einer einzigartigen 
Perspektive erleben - das ermöglicht Ihnen der 
Baumwipfelpfad. 1.250 Meter schlängelt sich 
der barrierearme Baumwipfelpfad (maximale 
Steigung 6 % und auch mit Rollstuhl und Kinder-
wagen zu befahren)  durch die Baumwipfel in 
Richtung Saarschleife. 
An Lernstationen werden uns Leben und Lebens-
formen des Waldes anschaulich präsentiert. Am 
Ziel angekommen, erwartet uns ein unvergessli-
ches Erlebnis - der Ausblick auf das Wahrzeichen 
des Saarlands, die Saarschleife.

Die Eventschmiede

In einem unterhaltsamen Vortrag zeigt uns der 
Schmied alle Facetten dieses alten Handwerks. 
Vom landwirtschaftlichen Schmiedebedarf über 
die Waffenschmiedekunst spannt sich der Bogen,  
mit vielen anschaulichen Beispielen. 

Wir sind eingeladen selbst mit zu schmieden, 
unter Anleitung der Schmiedegesellen können 
wir verschiedene Schmiedegewerke mit viel Spaß 
erleben. Auch andere alte Handwerke werden 
gezeigt, wenn sich ein Handwerker ( z.B. der Uhr-
macher, der Scherenschleifer, der Stellmacher, der 
Besenbinder) gerade auf „der Wals“ befindet.

Ein Erlebnis einer alten Tradition, alter Hand-
werkskunst in gemütlicher Atmosphäre. 


